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3. Kreisklasse Herren (4er)

TSV Etelsen : TTC Hutbergen III 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:15 Uhr

Rode beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TSV Etelsen im
Spiel der 3. Kreisklasse Herren (4er) gegen den TTC Hutbergen III fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Rode / Behrens beim 11:8, 11:7,
13:11 gegen Reimers / Hipel. Recht kurzen Prozess machten Meyer / Heutling beim 11:8, 11:6, 11:8
mit Helmich / Fantziah. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß
erwischte Henrik Rode seinen Gegner Jürgen Reimers beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg von Martin Behrens gegen Moritz Helmich konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Carsten Meyer nach einer 2:0-
Führung gegen Amgad Fantziah. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Bernd Heutling hatte seinen Gegner Ulrich Hipel beim klaren Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Nach verlorenem ersten Satz
drehte anschließend Henrik Rode das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match
gegen Moritz Helmich und gewann 3:1. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jürgen
Reimers war derweil dagegen Martin Behrens, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für
schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Reimers mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Carsten Meyer hatte seinen Gegner
Ulrich Hipel beim deutlichen 11:1, 11:9, 11:8 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der
neue Zwischenstand war 7:2. 2:3 endete das Einzel zwischen Bernd Heutling und Amgad Fantziah
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Fantziah mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Carsten Meyer bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Moritz Helmich von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Henrik Rode gelang es,
Ulrich Hipel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Etelsen nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der TTC Hutbergen III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:4
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TV Weser Rieda (TSV Etelsen) bzw. gegen den MTV Riede (TTC
Hutbergen III).

 Statistik:
 TSV Etelsen

Doppel: Rode / Behrens 1:0, Meyer / Heutling 1:0 
Einzel: H. Rode 3:0, M. Behrens 1:1, C. Meyer 1:2, B. Heutling 1:1 
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 TTC Hutbergen III
Doppel: Reimers / Hipel 0:1, Helmich / Fantziah 0:1 
Einzel: M. Helmich 1:2, J. Reimers 1:1, U. Hipel 0:3, A. Fantziah 2:0


